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Pressemitteilung 

 

Sjaella, Händels „Messiah“ und Orgelkonzerte 
Frankfurter Domkonzerte starten in die Konzertsaison 2026  

Frankfurt am Main, 12. Februar 2026. Für das erste Halbjahr der Konzertsaison 2026 
haben die Frankfurter Domkonzerte wieder ein interessantes und abwechslungsreiches 
Programm zusammengestellt. „Wir freuen uns, dass wir neben dem französischen 
Organisten Jean-Baptiste Monnot auch in diesem Jahr mit Sjaella aus Leipzig wieder 
ein preisgekröntes Vokalensemble für unser Programm gewinnen konnten“, betont 
Andreas Boltz, Vorsitzender und künstlerischer Leiter der Frankfurter Domkonzerte. 
„Ein besonderes Highlight im ersten Halbjahr ist zudem die Aufführung von Georg 
Friedrich Händels ‚Messiah‘“. 

Die Saison startet am Freitag, 27. Februar, 20.00 Uhr, mit dem Orgelkonzert – 
Verleih uns Frieden. Dommusikdirektor Andreas Boltz spielt Kompositionen von 
Hakim, Rheinberger, Raison, Vasks und Holst. Um 19.15 Uhr gibt es zudem eine 
Konzerteinführung im Hochchor. Am Freitag, 24. April, 20.00 Uhr, ist das Leipziger 
Vokalensemble Sjaella mit Musik aus Renaissance und Moderne zu Gast im 
Frankfurter Kaiserdom. Zu hören sind Werke von de Morales, Tavener, Nystedt, 
Guðnadóttir und anderen.  

Georg Friedrich Händels „Messiah“ erklingt am Freitag, 8. Mai 2026, 20.00 Uhr, im 
Frankfurter Dom. Präsentiert wird das dreiteilige Oratorium von Anna Feith (Sopran), 
Larissa Botos (Alt), Erik Grevenbrock-Reinhardt (Tenor), Florian Küppers (Bass), 
dem Vocalensemble am Frankfurter Kaiserdom sowie dem Neumeyer Consort mit 
Instrumenten der barocken Epoche unter der Leitung von Dommusikdirektor Andreas 
Boltz. Eine Einführungsveranstaltung zum Konzert mit dem Titel „The Messiah – A 
sacred oratorio“ findet am Mittwoch, 6. Mai, 19.30 Uhr, im Haus am Dom, Domplatz 
3, 60311 Frankfurt am Main, statt. Der Eintritt zur Einführungsveranstaltung ist frei. 

Der französische Organist Jean-Baptiste Monnot, derzeit Co-Titularorganist der 
großen Cavaillé-Coll-Orgel in der Abteikirche St. Ouen in Rouen, spielt am Freitag, 26. 
Juni, 20.00 Uhr, ein Orgelkonzert mit Werken von Schumann, Liszt und Mussorgsky. 

Karten für die Konzerte sind jeweils erhältlich an der Abendkasse, unter Telefon 
069 / 13 40 40 -0 oder unter www.frankfurtticket.de.  
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Über die Frankfurter Domkonzerte 

Seit über 25 Jahren zählen die „Frankfurter Domkonzerte e.V.“ zu den prägenden kulturellen Institutionen 
in der Stadt Frankfurt sowie der ganzen Rhein-Main-Region. Die Konzertveranstaltungen im Frankfurter 
Kaiserdom mit internationalen Künstlern finden weithin Beachtung und zählen ohne Zweifel zu den 
herausragenden kulturellen und gesellschaftlichen Ereignissen. 

 

Ihr Ansprechpartner für weitere Informationen: 

Frankfurter Domkonzerte e.V. 
Katja Bund 
Kommunikation & Marketing 
Domplatz 14  
60311 Frankfurt am Main  
Telefon: 06127/7009407 
bund@domkonzerte.de 
www.domkonzerte.de 
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